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NEBRASKA STAATS - ANZEIGER, Lincoln, Neb.

Lari.m wollt Ihr wehr bczah , esse-äsesstsse-sses- iffi
--SoUales. Jens 4 o!I an; wollene 'ajrojr,c

Henrieiia Tuckiu M Eents per Elle,

da, in 'iillichkcii einen W"lh von SO

IW Große Preisermäßigung in
dem an der Q Straße bklegenen rühm
lichst bekannten (''eichasie dr Firma
H. R. RiZsleu Ji Co. Ellenwaaren,
Schuhe und rlonialwaaren w.'lden l.ier
zu auffallend niedrigen Preise abge-

geben. H. R. Nissle, Je Eo.

EeniS hat. b,i

mliiun'ii billig cingclanst.Herpolsheimer iv. iii.
st-- iitrr in. s. Buschboom nun I mx

,7,
IW&txr Ewald G. bei. welcher

ols Violinist in unserer ladt rühmlichst
Emerald und Herr JoS. geller von

Hallan machten uns am Dienstag einen

Besuch. ekannt ist, aber seit uüge,ahr einen.
Jahre Mit einer Gesellschaft tüchtiger

IW LouiS Smith nimmt in seiner
ljjj32S3EasioaKflwfSchauspieler eine Künstlrrtour durch die

siaaien Rebraeka, Kansas, M'Iiour,Hermalh Trete Bestellungen aus Reva-rature- n

und Reinigen der Brunnen ent- -

Iowa und Illinois ma,te. ist am Sonn-ta- g

zurückgekehrt und empfiehlt sich dengegen. Als Brunnenmacher steht dem

Manne eine 14jährige Praiis zur Seite.
gen und Vereinen, welche gesonnen

IW Herr G. E. Kornelson, Stein- -

SaCTSU I rm

Uebertieher für Knaben.
Hiersilid Bchk,le in irgendeiner Bkieh

ug. n öchniit, Maierial und Prei;
die deite Gelegeilhkil dillig einzukansen.

Die Sorte, welche ,.i i,ged einem andern
1'jn.n der -l- adt 10 Toll, bringt, far
t'oll

tt Sorte, welche in einem anderen ,'ade
der Stadt loll bringt, für 4 Toll

Ext Sorte, welche in ein in , deren Laden
der Stai i ToU. bringt, sür 2 50

Tie Sorte welche ,n einem anderen Laden
der Siadt 3 Tell. bringt, sür 2 Toll

Tie Sorte, welche in einem anderen Lade
der Stadt 2.50 bringt für 1.60

Host,,.
Fünfliundert Paar Hosen könnte nie sür

wenigik alstt 25 ve, kauft werden, wenn

ditjelben nicht bei einem anßeigkmötiii'
lichen Hetla .f erstanden morde wären;
wir verkaufen sie für 85r

Zweihundertundfünfundzwanzig Paar Haiti
mere und kammqarn Hose.i, karrirt und

gcstlki't, merlh für

Emhundertundachtnndsechzig Paar Hosen,
ganz Bolle, schön gemacht und wenh
ts sür

sind, Abenduiiterhallungen und Balle
während des Winters abzuhalten, zur
Liescrung von Musik. Bestellungen
könne in der Eurtis'jchen Musikalici:
Handlung abgegeben werden.

bach. Manitoba. Ean., sckreibt : kchon
seit 13 Jahren halte ich stets Dr. August

König's Hamburger Tropfen und Brust

sf-
- len Jiatt), den mir Andere.! so

liberal geben, könnten wir häusig selbst

ftht gut gebrauchen.

J ?" Wenn es sich um Geld verlieren

handelt, wird dkr beste Freund, den du

in dkr Well hast. eS lieber sehen, daß du

e verlierst als er.

ff' 5UO0 Acker Land hat Präsident
Hill von der Great Northern Eisenbahn
sur die durch die Zerstörung von Hinck'

ley, Minn,, heimathlos gewordenen Fa
milien geschenkt.

1-i- Tie städtische Bibliothek, welche

sich augenblicklich an der N Straße, in

der Nähe der VI. Straße, befindet, soll

gegen Ende des Jzhres nach dem Ma-soni- c

Temple" verlegt werden.

Ei Blatt behauptet, es seien

jetzt verhällnißmäßig weniger Banknoten

im Umlauf, als vor 2- 0- 30 Jahren.
Wir möchten darauf schmoren, daß dai
wahr ist. Und von denken, die im Um-la-

sind, sieht man such wenig fctnug.

IW Herr G. Ja Tomvkins. Salt
Point. N. A.. schreibt: Ich litt sechs

Wochen lang die heftigsten neuralgischen
Schmerzen und wurde durch die Anwen-

dung von St. Jakobs Ocl dauernd ge

hcilr.

m

T
thee im Hause vorraiqig. cn r,vc,,r
sich als vortreffliche Medizinen.

Z"-t-f" Wir machen unsere Leser auf
die Annonce der Gebrüder Deutsch (0IW Snx Wm. Muchom,der Besitzer

ganze Waaren , Borrath der Cn- -Straße, zwischen der 10. und II.,) aus. T)ersr q von C. Weber &
der Western Bremen" zu Crcte, stellt

ein Gebräu her, das wir wegen der

Reinheit dem Publikum bestens empseh- -
uv.,nmrsai?,-mKtSK-

BiAÜ'""
merkjam, da in diesem Geschäfte eine

ungewvhilich reiche Auswahl in
anzutreffen ist, fo

daß die Deutschen Lincoln's und Um- -

gegend hier sur die kalte Saison solide

Anzüge sür Männer.Anzüge für Knaben und Erwachsene zu
den denkbar nieorigsten Preisen kaufen
können. Uebcrzieher. nach dem neuesten Cyeviot Anzüge, auZ

jchvn gemacht, werthSchnitt angefertigt, werden fo billig ver- -
Treihundert Ickwac e

gutem Stoff und
1 1U f ur f(

len können. Das Creter Bier verur-sach- t,

selbst wenn man manches Seidel
geleert hat, keine Kopsschinerzen, welch.'S

wohl das schii.eichklbafteste Eowpliment
sein dürfte, das einem Brauer gemacht
werden kann.

VW Das Geschäft des Herrn John
Bathen zu Crele hat einen ungewöhn,
lichen Ausschmung zu verzeichnen, so daß
der unternehmende Wstfale sich über

Mangel an Absatz, seien es nun Kehlen
oder Holz, resp. Baumaterialien, für-wa-

nicht beklagen kann Die Land- -

kauft, daß wir überzeugt sind, daß die V
Kunden, welche bei dieser Firma ihre

Anzüge mit langen Hosen
Dieses wird ?ie in Stannen sepen Kaufet

nicht bis Ihr dieselben qejehe,, habt
A züge. welche einen Werth von 10 ?oll
hat'ki, für 7 50

Änzü,e. welche einen Werth von !) Toll ha
den, jepk für loll

lnzüae. w'Ich' einen W.'rlb von 7 ToZar 50
Ents habe, jept sür 5 Doll

Anlüge, welch einm W.'kth 'van U ToN ha
den. jebl für 4 'oZ

Co.. Chicago, ist für unsere verschiedenen
Läden zu den denkbar niedrigsten Preise,
die je für Kleidungsstücke bezahlt wur-de-

gekauft morden. Jh'bekomint den

Prosit dieses Kauses, wie ihr auch beim

ersten Blick auf die Preise einsehen wer-

det. Wenn die Preise Euch schon in

Stannen versetzen, was werde! Ihr erst

sagen, wenn Ihr die Waare in Augen-schei- n

nehmet. Dieses ist der beste Ein-kau- f

den mir je gemacht haben und geben
unseren Kunden den Vortheil davon.

Nachstehend geben wir die Preise und

wenn die Käufer in Lincoln, eine Gele

gcnhcit wahr zu nehmen verstehen, so

wird ei Ansturm auf unseren Laden

nicht ausbleiben.

Waaren einkaufen, das Lokal voukom
Vierhundert gute Cashmere - Anzüge, v'r

ziert und eliifach, überall tzlZ für $7.50

Zweihunderlundfünfzig Sackröcke, doppelte
Brust blaue, schwarze und graue Ehe
v'rts der feinsten $15 Sorten zu $10

W Fr-un- in der Nolh". sagte
ein Herr zu einem Bekannten, .ist doch

etwas Schönes!" .Ich für meine Per-- ,

son." erwiderte dicfer, .danke bestens

U

W
O
Ä

men befriedigt verlassen werden. Die

prompte und reelle Bedienung, sowie
die Solidität der Waare stellen den
Gebrüdern Deutsch das beste Zeugnißdafür, denn kaum ist einer mein Freun

3f
OtFde in Nolh. so pumpt er mich such schon aus, und würde es iich auch für Diejeni

Wirthe von Eiete und Umgegend wissen

recht wohl, bau sie in dem Bathen'schen
Geschäfte einer prompten und reellen gen lohnen, dieser Firma einen Besuchan."

?V"Einc,n Manne, der an Dyspepsia
leidet, wurden nicht weniger als 30

zu machen, welche nicht gewillt sind, eine
Bedienung gewärtig sein können.

Hose, einen Rock oder eine ganzen
Mittel empfohlen. Er versuchte sie alle Anzug zu kaufen. ÖSW Die Herren Gebrüder DicrkS

haben vor Kurzem einen eisernen Geld
schrank gekauft, welcher ei Gewicht von

Kttie-Hosen-?lttzttg- e. s!3f ,,Jce Wool Fascinaiors" eiqund fand aus, daß alle die Präparate
Branntwein enthielten. Er wundert nen ich vorzüglich als Aomveoeckiinq
sich nun nicht mehr, daß so viel Menschen ür Damen während der kalten Morgen- -,000 Pfund hat. Bezl. der inneren

Einrichtung und der Solidität dürsten
wohl wenige Geschäftsleute des Staates

an obiger Krankheit leiden. und Abendrunden, Dies? ..FciScma- -

IW WaS ist die Presse ? Ein Wie- - tors" können getragen werden, ohne daß
dadurch der Hut, und sei er noch so

im Beitze eines so zweckentsprechenden
Schrankes sein. Da oie Firma Dierksner gab die Antwort in einem humoristi-fche- n

Trinkspruch: .Die Presse nimmt im leicht zu beschädigen, auch nur im Min- -
ein umfangreiches Geschäft in Holz,

otjSnBB

Uebcrziehcr für Männer.
Wir können denselben nicht Gerech'

ligkeit widerfahren lassen, Ihr
müßt sie sehen.

275 Ueberzicher für Mäuiier, welche einen
Werth von haben, sür $3 50

400 Ueberzieber für Männer, welche einen
Werth von $7 haben, für f4.50

120 Ueberzieher sür Männer, welche einen

Weriq von haben, sür $5
12! Ileberzicher sür Männer, welche einen

Wer'h von $ haben sür $(!

98 Ueberzieher für Männer, eiche einen
erth on Z0 Toll, haben, sür 7 Toll

ISö Ueberzieher sür Männer, wela,e einen
erkh von IS Toll, haben, f ,r 8 Toll.

340 lleb.'rzieher sür Mänuer, welche einen
Werth on 15 Doll. haben für t Toll.

vsfentlichen Leben die Stelle der Vchwie besten in Mitleldenichaft gezogen wird.

W,r haben 'iserem Bn ilh von nikhoien
eine grosse Miiinl,! Mejer jileidng?st,nre
hinzuaesugt. so daf, mir ,eßt das grösiie
Lager in der Stadt haben und zwar zu
sabelhaft niedrigen Kreisen te, schie-

ne K,khosen.Änzüge. W rlh g Doll für
4 'Foll

Gute Kniehosen . Äiü,,e, werih 5 Dll sür
ZTollar

Gute Knieh Anfüge, w'rt'i 4 ?zg, fü r
2?oll 50 Cent

Gute Kniehosen Vlmilgc, erih 2 Polt 50
Cents, sür ein Loll und 50 Cen,s

Irgend ein Kle'duiiqstück z'i irgend einem
Preis ist bei uns z haben; Ihr werdet
es zu Eurem Bvrihe,! finden, Cure Mlei
der bei ns zu kaufen

germutter ein; Alle fürchten, Niemand
liebt sie. So lange sie billigt, ist sie

Die Preise stellen sich auf 25 Cents bis
zu $5.50, nach Maßgabe der Größe und

Kohlen und Baumaterialien betreibt, so

waren die Herren genöthigt, ein so kost'

spieliges Möbel zu kaufen, zumal ach

3 Uhr Nachmittags, also nach Schluß der Mode.acehrt ; sobald sie zu tadeln anfängt,
Herpolsheimer & C o.verwünscht sie Jeder." der hiengen Banken, zuweilen noch be- -

deutende Summen von auswärtigen Kun' W Die Firma Veith fc Neß hat id& Henry uiio ivraiu incent von
den bei gen. Firma eintreffen. Die Nebraska Cith sind am Mittwoch ver- -soeben folgende Fischsorten erhalten,

welche die Deutschen in diesem Geschäfte Herren Tierks find vorsichtige und ersah haftet worden, weil ie Fleisch von
erkrankten, Vieh verkauft hatten. Diercne Geschäftsleute, welche in Folge der,u sehr mäßigen Preisen erlangen kö

,$SSiSWBetreffenden hatten drei verendete Grün- -reellen Bedienung der Kundschast undnen: Geräucherte Aale, Stöhr, Halibut,
zer an das Packing Housc" abgeliefert,Finnen öaddie. Buckinge, Haringe usw weil sie dein Humbug, der hierzulande

in Geschäftskreisen so herrliche Blüthen welche, wie die Untersuchung ergeben, an
der Cholera krepirt waren. Die Polizeizeitigt, nie gehuldigt halben zu Wohl

nano gelang! luv. Wie ver- - wurde von der schmutzige Transaktion SUTMl M BRÜTHERS,hängnißvoll die seit zwei Jahren wäh
rende Krisis für den einzelnen Geschäfts

in Kenntniß gesetzt und wurde einer der
Männer verhaftet, als er gerade n Be- -

mann auch sein mag, so kann doch nicht griffe war, einen Check bei der Bank ver
in Abrede gefleut werden, daß die Zeit 1036 O Straßifilbein zu lassen, den er sur die der Cho

lera zum Opfer gcf llenen Thiere ent fder schweren Roth manchen Kaufmann
zum Denken gebracht hat. Das Cre geqenqcnommen halte. Sein Bruder

wurde auf einem Wagen anqetroffcn

Auch findet der Leser in dieser Kolonial-waarenhandlu- n

geräucherte Würste,
Schinken und Speckseiten, sowie deutscher
Zmieback und Lebkuchen von ausgczeich-nete- r

Qualität.

13s Die Wollschur von 1S94 in dcn

Per. Staaten ist die dürftigste seit meh-rere- n

Jahren. Die Ursachen waren:
Abnahme da Schafhcrdin. ungünstige

Witterung und geringe Fürsorge infolge
der grdrückten Stimmung unter den

Wollzüchlern. Das Ackerbaudeparte-meii- t
in Washington schätzt den diesjäri-ge- n

Ertrag auf öj Pfund Wolle pro
Schaf, in Summa 40,000 Pfund,
wahrend der .American Agriculturist"
g 1J5 Psund pro Schaf, mithin ein

von 208,u00,000 Pfund
ausgerechnet.

Kleiderwaarenditsystem, welches im Weften zum
geworden ist, muß von der muf welchem 21 verendete Schweine

Bildfläche auf Nimmerwiedersehen ver- - lagen, die alle, wie man vermuthet, an
der Cholera krepirt waren. Die gewis- -schwinden, wenn wir einer gesunden Ent- -

Wicklung entgegen gehen sollen.

tW Ehreiiiverthe Zeugen. Alle
Stande sind vertreten, wen es sich

darum haudelt, für den Werth von For- -

ni s Alpen rauier - Biulvetever ein
Lanze zu brechen. Herr Emil Qsbrand
evanq. Piarrer in Waune, Neb , sendet

Die Metzger Wagner & Andra Folgendes: .Ich kann Forni's Alpen
Kräuler-Blutbcleb- nur das beste Zeug

senlose Menschen wurden zu $25 und
den Kosten verurtheilt. Da die

die Strafe nicht bezahlen
konnten, so mußten sie in'S Gejä,,gniß
spazieren. Die sauberen Brüder erklär-te-

daß sie mehrere Ladungen todler

Thiere, welche an der Cholera verendet,
nach Lincoln verkauft hätten. Die Leute
scheinen einen schwunghaften Handel mit
Fleisch von ertränktem Vieh betrieben zu

haben. Die Verhafteten sind Brüder
eines im County-Gefängni- ß dem Prozeß
entgegensehenden Burschen, der von der
Van Wyck'jchen Farm unlängst Schweine
gestohlen haben soll, Leute, welche des
Geldes wegen den Versuch machen, ihre
Mitmenschen zu vergiften, indem sie

Fleisch von Vieh, das mit der Cholera
behaftet war, in den Handel bringen,

Am Sonntag wurde die ykesige,
von dem Dekorationsmaler L, Ottnat
mit prächtigen Freskomslereie verzierte

eoangl. St. Paul's Kirche, an deren

Spitze der redegewandte und beliebte

Pastor, Herr I. Kröhi,ke, steht, einge-weih- t.

Diese mächtig emporblühende
Gemeinde feierte gleichzeitig das

und. hielt während des

Herr Pastor Meyer,
von Delta, die Festpredigt. Der inust
kalifche Theil der Einwechungsfeier war
auf den Abend verlegt worden, und
wurde dem Violin-Sol- o des Herrn E.
Walt, welches der musikalisch gebildete
Pastor der Gemeinde aus der Orgel
begleitete, der Beifall der Anwesenden
in hohem Grade zu Theil, zumal die

niß aufstellen. Alle Unregelmäßigkeiten

Zimmer der Wohnung, welche Frau
Marvin bewohnte, mährend eines ganzen
Jahres aufbewahrt. Nach Verlauf die-se- s

Zeitraumes verheirathite sich die
Wittwe mit I. E. Bevins. dem Kassi-re- r

der Bank, bei welcher Dr. Marvis
sein Geld hinterlegt hatte. Am

befand sich der Leichnam ihres
ersten Mannes noch in cem Hause. In
demselben Augenblicke, als die Vermähl-te- n

den nach dem Süden gehenden Zug
bestiegen, um eine Hochzeitsreise nach

Florida nzutreten, eilte der Sarg mir
der Leiche des Dr. Marvin auf den Flü-gel- n

d?s Dampfes der Stadt Macon zu,
wo sie der Mutter Erde übergeben wurde.
Diesen Augenblick benutzte der junge
Marvin zur Gcltendmachung seiner

und wurde die Angelegenheit
auch z seinem Gunsten entschieden.

des Systems beseitigt diese werthvolle
Medizin leicht und prompt. Zumal

verabreichen an jedem Dienstag und Frei-ta- g

der Woche uppe gn die Hülfsbedürf-tige- n

der Stadt. Um wirklich Bedürf-tige- n

diese Wohlthat zuzuwenden, haben
die Leute entweder eine Bescheinigung
des Bürgermeisters Weir, der County.
Commisfare, von Elder Home oder der

Charity Organisation" beizubringen.

Zu vcrmicthcn !gegen meinen unverbesserlichen Stören
jried Rheumatismus bietet sie die best
und grundlichste Hülse."

Daß die Herren Wagner und Andra
sich der Mühseligen und Bcladenen in

(W Am Mittwoch Abend brannte
die Scheune des C. I. Lillibridge (1830
L Str.) nieder. Der Verlust bezifferteiner so uneigennützigen Weise anneh
sich aus unaesahr $500, wahrend der Spielenden eine Virtuosität bekundeten, 8W0 Acker des frucktbarsten Bo- -men. verdient fürwahr alle Anerken- -
Schaden, den seine Rachbarn erlitten wie sie nur von Leuten erreicht werden

nung. ein sehr unbedeutender ist. Während Am Samstag Mittag eilten wir
Gar kein Räthsel ist dem .Balt. dcns zu bermlethen.die Löschmannschaften an der L Straß

mit dem züngelnden Elemente im KampfCorresp." ein christlicher Soldat, elcher

lagen, prasselten die Flamnien an der Q
Straße gegen Himmel, wo sie deu sog

zur Zeit auf einer Triumphreise durch
das Land begriffe ist; es ist .General"
Bootb von der Heilsarmee. Der Mann

aus den Flügeln des Dampfes zu unserer
hübschen Nachbarstadt Crete, um dort
einige Stunden den Interessen des
.Staats-Anzeigers- " zu widmen. Da
wir gegen Abend keine Gelegenheit hat-te-

nach Lincoln zurückzukehren, so

folgten wir einer Einladung unseres
Freundes T. H. Miller, um in der com- -

Blue Front" Leihstall und eine angren

kann, welche von der Natur ein gewisses
Talent sür die schönen Künste ererbt
haben. Frau Jensen 'owie Herr Leh-re- r

Kopp zeichneten sich durch gesangliche
Leistungen mährend der Feier aus, und

irugen der Jungfrauen-Verei- n und der

Männerchor durch die hübschen Lieder,
mit welchen sie die vielen Zuhörer ergötz-te-

wesentlich zum Gelingen der
Feier bei. Gleichsam den Glanz?
punkt des Abends bildete das Terzett der
Frau Jos. Wittmann, der Frau Jensen

zende Holzbude vernichteten. In demhat die famose Idee gehabt, zur Fröm ,ur an deutsche Henmer !Stalle befanden sich zur Zeit des Bran
des drei Pferde, von denen zwei, welch

migkeit geneigte männliche und weibliche

Tagediebe militärisch zu orqanisiren und
den Gebrüdern Carder gehörten, in denfür sich betteln zu lassen. Die armen

Schelme und die unglücklichen Weibs Flammen ihren Tod fanden. Das Ge
bäude war Eigenthum des Dr H. Lbilder erhalten so viel, daß Leib und

findet man dieses Land?Smith von Geneva und zu Kl, 200 ver
sichert. WoSeele nothdürftig zusammen gehalten

werden, und leben sonst schlecht und recht

von Hunger und Liebe." General"
Booth aber ist steinreich geworden. Die

Heilsarmee" hat wenigstens ihm zum

Mehr als 4000 Acker befindet sich in der Nähe von Grecn
wood, an der Hauptlinie der Burlington Bahn, ungefähr der

Mitte zwischen Omaha und Lincoln. Ueber 1500 Acker in Gage
ISP Wir lassen hier die offiziellen

Ziffern der abgegebenen Stimmen für
alle staats-Beamke- n folgen: Connty in der Nähe von Odell nid 2000 Acker in Jesferson County, m der Nahe

von Endicott.

sollten dauernd unschädlich gemacht wer-de-

indem man sie 10 20 Jahre im
Kerker schmachten läßt.

I3f Kaufet Eure Ellenmaaren,
Schuhe und Kolonialwaaren bei

H. R. Nissley Co.

Wenn Junker Hans zur Gretcl geh!,
So hat er stets die Taschen voll,
Er bringt ihr Süßigkeiten mit,
Sie zahlt ihm ja der Liebe Zoll.

Ist Junker Hans auch krumm und schief,
Das Gretel duldet seinen Kuß :

Sie liebt den Zwang zwar freilich nicht,
Läßt sich nur küssen, weil sie muß.

Denn er kauft ihre Liebe mit seinen
Präsenten. Erkaufte Liebe will aber
kein rechter Mann, sondern nur der

Schwächling, Der Mann, den die Gre-te- l
wirklich liebt, hat frisches, gesundes

Blut, hat blitzende Augen, seine Mus-kei- n

werden bei der leichtesten Anregung
stahlhart, seine Spannkraft wächst mit
der Anstrengung, er weiß nichts von

Dyspepsie, Biliosität und scrofulösen
Ansechtungen. Ein solcher Mann kannst
auch Du werden, wenn Du l)r. i'ierce'
Golden Medical Discovery gebrauchst.
Dasselbe kurirt alle von verdorbliier
Leber ode: unreinem Blut entstehenden
Krankheiten. Es ist das einzige Mit-te- l,

für das garantirt wiro, daß es in

jedem Falle hilft, widrigenfalls das dafür
bezahlte Geld zurückgegeben wird. Die
medizinische Wissenschaft kennt es als
nie versagendes bereinigendes,

und muskelbildendes Elinr.

Heile gereicht. Gouverneur Holcomb 97,815; Ma
jors 94,623; Sturdevant 7,631. HolkM" Lillie McNeil. eines der Mäd- -

ist ist dieses Land ausgelegt?chen, welche unlängst verhaftet wurden,
weil sie in Gesellschaft von zwei 'rolct

comBS Pturatilat 3,192.
96,916

Gaffin 85,236 ; Dunphy 13,505. --

Moore's PluralitLt 11.680. Wie

und des Frl. Schiffer, welche von Herrn
Pastor Kröhnke auf der Orgel begleitet
wurde. Die Damen riefen durch den

leichten Fluß ihrer Eolsraturen und den

überquellenden Wohllaut ihrer Stimmen
begeisterten Jubel hervor und wurden
von den Zuhörern mit Huldigungen

wie sie nur ganz selten Sängerin
nen in unserer Stadt zu Theil geworden
sind. Um schließlich Allen gerecht zu

werden, möchten wir auch der Leistungen
der Musikkapelle, welche von Herrn
Kröhnke gegründet wurde und unter der
Direktion desselben steht, hier noch

zumal die Spieler in's Horn
stießen, als ob sie dem Trompeter von

Mars la Tour Konkurrenz machen

wollten. Der Anzeiger" kann nicht
umh'n, die evgl. St. Paul's Gemeinde
und ihren begabten Prediger, Herrn

kenkutschern, und zwar in Mannsklei- - Dasselbe besteht aus gut cultivirlen Farmen von 80 bis
320 Acker in einem Stück. Ein Stück grenzt an das Andere

StaatsSekretär Piper 96,317; Mo und wüide die schönste deutsche Anstedlurg im ostliche Theile
dern, durch die Straßen zogen, hat am

Donnerstag Nachmittag im Hall-Lansin- g

Block einen Selbstmordversuch mittels Fadden 63.130; Ellick 18.808; Rolfe von Nebraska machen.

Morphin gemacht. Fiau DeHaaS, 11.334. Viper's Pluralität.3!,187
Staats - Auditor Moore 98.803 ist dieses Land zu miethen? hwelche in demselben Block wohnt, soll an

demselben Tage auch einen Selbstmord-versuc- h

gemacht haben, indem sie 24

Gran Morphin zu sich nahm. Frau

Wll,on 75.176; Bauman 19.389..
Moore's Plurslität 23,632.

StaatS-Schatzmeist- Bartley 96 Wie Von einem bis zu drei Jahren, wie es dem Pächter ge,
gefällt. Nach Beendigung des Miethsterniins, wird derselbe
kür jeden Väcdtcr. der arbeitsam und svarsom ist. auf drei281; PowerS 69,935; Luikart 16.087DeHaas ist die Gattin des Mannes,

Breidenlhal 13,832. Bartley's Plu ahre verlängert. Wen nach Ablauf der sechs Jahre, der Pächter, die Farm auV'
ralitat 26,346.

welcher in Texas verhaftet wurde und

hierher zurückgebracht werden wird, weil
er verhypothekirtes Eigenthum veräußert General-Anma- it Churchill 96,937

Carey 81,825; Ames 14,324. Church

welcher er ansässig war zu kaufen wünscht, so soll es stets in seiner Aacht fein, f.

gend ein Ai gebot, welches von einer andere Person gemacht wird, zurückzuweisen.

Während der ersten sechs Jahre soll die Miethe in Baar bezahlt werden und wird

dieselbe, im Verhältniß zu derjenigen aus andere Ländereien in derselben ft,

sehr niedrig sein

fortabel eingerichteten Residenz des in
der Wolle gefärbten H rnnooeraners den

Sonntag zu verleben In den Nachmit-tagstvnde- n

machten wir in einer, mit
zme feurigen Mappen bespannten, Equi
page eine Spazierfahrt nach der einige
Meilen von der Stadt belegenen, ein
Areal von 1000 Acres umfassenden
Farm des Herrn Miller, welche Tour
uns angesichts der prächtigen Witterung
außerordentlich gut bekommen ist. Bei
der Rückkehr in die Miller'sche Residenz
hatten wir das Vergnüge, drei Damen
dur Lincolner Musikschule zu begrü-ße-

welche durch ihre silberhellen
Stimmen bei Klavierbegleitung die

in hohem Grade zu begeistern
wußten. Beim funkelnden Wein ver-

lebten die Herren mehrere Stunden in
heiterer Stimmung, welche durch den

Hl'inor unseres galnlen Gastgebers
nicht wenig gesteigert wurde. Das
herzliche Lachen und die verklärten

welch' letztere bei einigen Herren
vorübergehend eine so dunkle Färbung
erhielte, als ob sie die Hölle angeblasen
hätten, lieferten uns den untrüglichen
Beweis, daß die frohen Leutchen in dem

gastlichen Hause das gefunden hatten,
was selbst bei älteren Personen eine ge
wisse Juqendfrische durchblicken läßt,
nämlich Frohsinn und Heilerkeit. Das
heulen und Wehklagen, welches hierzu
lande an der Tagezvidnung ist, wird die

Situation doch nein ändern und so

scheint es uns venuinrliger, die Schallen
zu verscheuchen und dem Leben möglichst
viele Lichtseiten abzugewinnen. Indem
wir der Familie Miller für die uns zu
Theil gewordene Gastfreundschaft an
dieser Stelle unseren herzlichst.' Tank
aussprechen, leben wir der Hoffnung,
daß wir iin Laufe der Zeit am schönen

Strand des Blue wieder so angenchme,
Leib und Geist erquickende, Stunden n

werden. Also, auf Wiedersehen,
lieber Landsmann von Hailnovcr !

25s Das Funke'schc Opernhaus hatte
am Dienstag die Ehre, Frl. Pauline
Hall, ein leuchtendes Meteor am Kunst-Himm-

Amerika's, zu beherbergen.

lll's Pluralitöt 15,162.
hat.

Was hat die Entdeckung Ame Land t Commissar Russell 96,056
rika's gekostet? Ein genuesisches Blatt Kent 83,356; Bigler 14,180. Rüssel'

Der schlimmste Nasenkatarrh wird,Pluralität 12.700.ertheilt die Autwort auf diese Frage, in,
dem es, zur Verglcichunq mit den Ko wie eingewurzelt er auch ein mag, urCorbett 98,
sten moderner Forschungsreisen, aus 603; Jones 80,435; Doslittle 14,373

immer kurirt mit Dr. Sago's Catarri
Ilemedy. ädcr

vermiethtt dieses Land?
Gehe! nach G. W. Earloch in Lincoln, Ncbr. Ihr

werdet ihn steig in seiner bequem eingerichteten Office im
zweiten Stockwerk des Burr Blocks, finden und freut es ihn

Eorbett's Pluralität 18.168.

s spukt. Wi. ist te !

Wir ütftcii einhundert Tolars
iür irden fiaU von Katarrh, der nicht

Ein Haus, in dem es spukt, ist in diesen
auweilarten. der Romantik abholde Seiten

Milch einnehmen von Hall's Knla rhKur

Kröhnke, zu dem glänzenden Verlauf
der Feier an dieser Stelle von Herzen zu

beglückwünschen !

Als wir verlobt waren," sagte
neulich eine junge Fraa zu ihrem stets
nach Mitternacht und stts angekneipt
heimkehrenden Gatten, als wir noch

verlobt waren, warst Du doch stets nüch-ter-

und jetzt bist Du fast immer betrun-ke- n.

Wie g 'ht das zu?" Ja. siehst

Du, Mai ," stammelte der fidele Kneip
bruder, damals kam ich Abends erst zu

Dir. und dann kneipte ich ; jetzt kneip'
ich erst, und kLinme dann zu Dir !"

13" F. Marois von Nebraska soll,
wie der GlobeDemokrat"zu St. Louis
behauptet, ein Vermögen von $75,0(X
ererbt haben. Der Genannte behaup-te- l,

daß seine Mutter, gegenwärtig
eine Frau Miller, in Nebraska wohn-haf- t,

einen Dr. Marvin heirathete, um

fpä'er von ihm geschieden zu werden;
daß er Dr. Marvin's einziges Kind aus
dieser Ehe sei und sonach berechtigt märe,
einen Theil des Nachlasses zu beanspru-

chen. Als Dr. Marvin aus dem Leben

schied, wurde seine Leiche einbalsamirt
und in einem Saige aus Glas in einem

etwas Teltenes. aber eine von dem Gcda
ken beiesscne Periönlichkeir, ihr Leiden sei

stets seine zahlreichen deutschen Freunde daselbst begrüßen zu können und neue

Bekaiintichaftcn zu machen. Er wi'kt stets für das Wohl seiner Clienten und läßt
er keine Gelegenheit, wo er denselben einen Dienst erweisen kann, unbenutzt

Nur seiner unermüdlichen Thätigkeit ist es zuzuschreiben, daß ein solch' schöner

Lände, complex für nur deutsche Farmer gewonnen wurde, und daß ehrliche, flei-ßi-

Deutsche, welche jedes Jahr von Platz zu Platz zogen, endlich ein Heim
mit der Aussicht vorhanden, daß sie schließlich die Farm auf welcher sie

ansässig sind, als ihr eigen betrachten können.

unheilbar, m um io öfter anzutreffen, lln
glaube an die keilende Macht der Medizin
lit nur eine milde fform on Monomanie,

geher t werden kann.
F. I. Chen ey & 5 c, Eigenthümer.

Toledo, Ohio,
Wir, die Unterzeichneten, haben ff I.

Eheney seit den letzten 15 Jahren gekannt
und halten ihn für vollkommen ehrenhaft i"
allen Geschäftsverhandlungen und finanziell

befähigt, alle von seine il ina eingegangen
nen Berbindlichkeiten zu erfüllen.

r wodl in lanäien stallen der Wiederholle

archivalischen Quellen eine Zusammen-stellun- g

der Unkosten giebt, welche die

Entdeckung Amerika's vernrsacht hat.
Danach hatte Columbus ein Jabresge
halt von 1600 Lire. Die beiden Kapi-tän- e

seiner Scheffe erhielten je 900 Lire.

Der Sold der Mannschaft betrug 12

Lire 25 C. für den Kopf und den Mo-na- t.

Die Ausrüstung der Erpedition
war etwa 14,000 Lire werth. Alles in

Allem kostete somit die Entdeckung Ame-rika- 's

3S,000 Lire. Seither sind die

Forschungsreisen freilich etwas theurer

geworden.

tW Die schweren, ganz wollenen

,,Fascinators," welche ohne Hut oder

,,Bonct" getragen werden können,
werden zu 25 Cents bis zu 11.50 ver-

kauft bei

Herpolsheimer fc C s.

Miizcrfoig reim Sebrauch verschiedenariiger
Mittel den Zweite! fast zu rechifertigen
tcheint. Hoftclter's Maacndittcrs bat den
Beweis geliefert, daß eö im Standeist, Tvs Farmen schreibet in deutscher

West Truax, Groshandeis Troguisien, Wegen näherer Auskunft üoer diese schönen

Handschrift an der sprechet persönlich vor beipepsic, Berstopfung, malaria arliae Kranr
heit, n. Nieren, und Lebcrleidcn und Jleioo-siiat

u furiren; sein? anerkannten Heil
erfolge sollten wenigstens den Bersucb damit 'X

. Nebr.v
in allen vorvcnannken Rankheitserscheinun

Toledo. O.

Walding, Kinnan k Marvin, GrobhandelS
roguisten, Toledo, O

Hall'S Ka:arrhK ir wn d innerlich genom
men uns wirkt dir kt auf das Blut und
die schleimigen Oberflachen des Systems.
Zeugnisse frei versandt. Preis 75c. für die

Flasche Verkauit von all n Kpvihekern

gen rcchiferliqen, selbst wenn sich andere Burr Block, Lincolu
urversuche als truchtlos erwiesen haben

Mit Konsequenz gebraucht, wird da? Bit
terS die hartnäckigsten ffalle bewältigen.


